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Beginn: 19:00 Uhr Sitzung-Nr: 12/gr/003/2019 

Ende: 20:20 Uhr WP.: 2019/2024 

    

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 17.12.2019 

im Dorfgemeinschaftshaus, Am Sportplatz 9, 76857 Waldhambach 

stattgefundene 3. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Waldhambach 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 12.12.2019 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 05.12.2019 schriftlich eingeladen. 

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 9 

Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 

 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Ortsbürgermeister 

Michael Martin  

 Erste Beigeordnete und Ratsmitglied 

Peter Fischer bis 21.00 Uhr 

 Beigeordneter und Ratsmitglied 

Michael Hammer  

 Ratsmitglieder 

Ewald Bick  

Dominik Foltz  

Otmar Grüßert  

Stephan Platz  

Thomas Schilling  

 Schriftführer 

Sabine Sarter  

 Verwaltung 

Peter Gabriel  

 

 

Abwesend: 

 

 Ratsmitglieder 

Heiko Grüßert entschuldigt 

 

 

 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Einwohnerfragestunde 

 2 Rückblick 2019 - Ausblick 2020 

 3 Festsetzung des wiederkehrenden Beitrages Feld- und Waldwege für 2020/2021 

Vorlage: 12/080/V/355/2019 

 4 Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2020/2021 

Vorlage: 12/081/V/356/2019 

 5 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 6 Kindergartenangelegenheiten 

 6.1 Informationen bezgl. Anschaffung von Möbeln 
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 6.2 Informationen bzgl. Erweiterung Kindergarten 

 7 Auftragsvergaben 

 7.1 Ausbesserungen Dach Leichenhalle 

 7.2 Weitere Auftragsvergaben 

 8 Prüfung Jahresabschluss 2017 

 9 Verschiedenes 

 

 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben.  

 

 1 Einwohnerfragestunde 

 

Fragen zu Baustart des Kindergartens Waldrohrbach; Parksituation innerorts (Ecke Madenburgstraße) 

Wege- und Grabensäuberungen und Verunreinigungen durch Hundekot wurden vom Ortsbürgermeister 

eingehend beantwortet.  

 

 2 Rückblick 2019 - Ausblick 2020 

 

Der Vorsitzende gab einen kurzen Rückblick auf das Jahr 2019, wobei er einige Punkte wie z.B. 

gelungene Feste, Baumpflanzaktionen, Wahlen, Neugestaltung des Schlachtraumes, 

Wegebaumaßnahmen, Kriegsgräbersammlung und eine schuldenfreie Gemeinde besonders hervorhob. Er 

bedankte sich bei den Gemeinderatsmitgliedern und allen Vereinen für die bisherige gute 

Zusammenarbeit. Für das Jahr 2020 stehen u.a. Projekte wie Kita Waldrohrbach, Höhenweg, 

Renovierung Dorfgemeinschaftshaus, Reparatur Dach Leichenhalle, Straßenlampe Nauweg und 50 Jahre 

Jumelage im Vordergrund.                                 

 

 3 Festsetzung des wiederkehrenden Beitrages Feld- und Waldwege für 2020/2021 

Vorlage: 12/080/V/355/2019 

 

 

Der wiederkehrende Beitrag Feld- und Waldwege ist derzeit auf 4,50 € je ha festgesetzt. 

Der vorliegenden Beitragskalkulation kann entnommen werden, in welcher Höhe bei einem 

gleichbleibendem Beitragssatz in den kommenden Jahren Ausgaben für die Wirtschaftswege zur 

Verfügung stehen. 

Es wird empfohlen, den Beitragssatz i.H.v. 4,50 € je ha unverändert beizubehalten.  

 

Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig den wiederkehrenden Beitrag für die Feld- und Waldwege 

auf 4,50 € je ha festzusetzen.  

 

 4 Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2020/2021 

Vorlage: 12/081/V/356/2019 

 

Die Hebesätze für die Realsteuern der Ortsgemeinde Waldhambach sind derzeit wie folgt festgesetzt: 

 

 - Grundsteuer A - 300 v.H. 

 -  Grundsteuer B - 365 v.H. 

 - Gewerbesteuer  365 v.H. 

 

Im Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) sind die Nivellierungssätze der Realsteuern zur Berechnung 

der Steuerkraftmesszahl zur Zeit wie folgt festgesetzt: 

 

 - Grundsteuer A - 300 v.H. 

 - Grundsteuer B - 365 v.H. 

 - Gewerbesteuer  365 v.H. 
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Bei dem Nivellierungssatz für die Gewerbesteuer ist der im maßgebenden Zeitraum geltende 

Vervielfältiger für die Gewerbesteuerumlage abzuziehen. 

 

Bedeutung für die Ortsgemeinden erlangen die Nivellierungssätze im Zusammenhang mit der 

Berechnung der Schlüsselzuweisungen sowie der Kreis- und Verbandsgemeindeumlage. 

 

Für die Bewilligung verschiedener Zweckzuweisungen des Landes (z.B. Zuweisungen aus dem 

Investitionsstock) ist u.a. Fördervoraussetzung, dass die antragstellende Gemeinde Ihre Einnahmequellen 

ausschöpft. Mindesthebesätze in diesem Zusammenhang sind nicht mehr definiert. 

Bei der förderrechtlichen Entscheidung, ob eine Kommune die eigenen Einnahmequellen ausschöpft, 

wird zukünftig die individuelle Haushaltssituation der jeweiligen Kommune stärker berücksichtigt. 

Orientierungsgrundlage bei den Realsteuerhebesätzen könnten dabei die Nivellierungssätze des 

Landesfinanzausgleichsgesetzes (LFAG) oder eine vergleichende Betrachtung mit anderen kommunalen 

Gebietskörperschaften gleicher Größenordnung sein. Vor diesem Hintergrund wird empfohlen, 

mindestens die Nivellierungssätze nach dem Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) festzusetzen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Realsteuerhebesätze wie folgt festzusetzen: 

 

 Grundsteuer A - 300 v.H. 

 Grundsteuer B - 365 v.H. 

 Gewerbesteuer 365      v.H.  

 

 5 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme der Spende der Firma Satter&Schlink GmbH, 

Lärchenstraße 12, 76857 Waldrohrbach, i.H.v. 1.480,46 €                                    

 

 6 Kindergartenangelegenheiten 

 

 6.1 Informationen bezgl. Anschaffung von Möbeln 

 

Der Vorsitzende teilte dem Gemeinderat mit, dass sowohl der Gemeinderat Waldrohrbach als auch der 

Gemeinderat Waldhambach der Anschaffung der Möbel (45 Stühle) für die Kindertagesstätte 

Waldrohrbach zugestimmt haben. Die Kirche jedoch habe sich zu der Anschaffung bislang nicht konkret 

geäußert, bzw. würde lediglich die Anschaffung von 25 Stühlen finanziell unterstützen.                           

 

 6.2 Informationen bzgl. Erweiterung Kindergarten 

 

Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat darüber, dass bezüglich der Erweiterung des Kindergartens 

noch keine Bewilligung vom Land vorliege. Die Anträge seien aber in Bearbeitung. Der Baubeginn kann 

jedoch erst nach der Zuschussbewilligung des Landes erfolgen. 

Des Weiteren erläuterte Ortsbürgermeister Michael Martin, dass der Auftragnehmer, der die Planung zur 

Erneuerung bzw. Instandsetzung der Heizungsanlage erhalten hatte, aus gesundheitlichen Gründen vom 

Vertrag zurückgetreten sei. Es laufen bereits Gespräche mit einer anderen Firma aus, welche zur Abgabe 

eines entsprechenden Angebotes angeschrieben wurde.                                   

 

 7 Auftragsvergaben 

 

 7.1 Ausbesserungen Dach Leichenhalle 

 

Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat, dass das Dach der Leichenhalle ausgebessert werden 

müsste. Hierzu lag ein Angebot der Firma Markus Klein Holz- und Bautenschutz, Schulstraße 2, 76857 

Rinnthal in Höhe von 1.918,28 € incl. MwSt.vor; welches das Ersetzen der Gratziegel und Material 

beinhaltet. Damit auch die Säuberung der Dachziegeln mit eingeschlossen wäre, müsste das Angebot 

nachgebessert werden. Der Gemeinderat erteilt dem Ortsbürgermeister ein Handlungsspielraum  bis zu 

3.000,00 € zur Nachbesserung des Angebotes.                              
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Der Beschluss hierüber ergeht einstimmig.                              

 

 7.2 Weitere Auftragsvergaben 

 

Es lagen keine weiteren Auftragsvergaben vor.                                   

 

 8 Prüfung Jahresabschluss 2017 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Ortsbürgermeister Michael Martin und der Beigeordnete Peter 

Fischer von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen. Den Vorsitz übernahm deshalb der 

Beigeordnete Michael Hammer. 

Die Bilanz des Jahresabschlusses 2017 der Ortsgemeinde Waldhambach schloss mit einer Bilanzsumme 

in Höhe von 1.830.032,57 € ab und hat sich somit um 81.606,13 € gegenüber dem Vorjahr erhöht. Die 

Erhöhung ist auf den Anstieg bei den Gewerbesteuereinnahmen zurückzuführen. Die tatsächlichen 

Einnahmen betrugen 173.100,57 € gegenüber dem Planansatz in Höhe von 12.800,00 €. Aufgrund der 

Mehreinnahmen erhöhten sich die liquiden Mittel um 135.641,93 € auf 195.515,97 €, was letztendlich zur 

Erhöhung der Bilanzsumme führte. 

Das Jahresergebnis 2017 beträgt ./. 22.697,39 €, das Eigenkapital hat sich somit um diesen Betrag auf 

1.075.139,59 € reduziert. 

Nachdem keine Fragen allgemeiner Art gestellt wurden übernahm den Vorsitz wieder Ortsbürgermeister 

Michael Martin.                                    

 

 9 Verschiedenes 

 

- Helferfest gemeinsam mit TuS Waldhambach am 28.12.2019 

- Zusammenstellung des Jahreskalenders 

- fest eingepflanzter Tannenbaum 

- Ortsbürgermeister Martin wird Angebot einholen für einen fest eingepflanzten Tannenbaum  

 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Die Schriftführerin 

 

 

 

 

Der Vorsitzende zu TOP 8 
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